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Die „Elbsegelei“ bietet allen Hamburgbegeisterten und Elbentdeckern ein unvergessliches Er-
lebnis und einzigartiges Abenteuer auf einem der schönsten Flüsse Europas. Die Elbe maritim 
und hautnah erleben, abseits der üblichen Routen, aktiv oder passiv, so, wie es jeder wünscht. 
Ein erfahrener und professioneller Skipper segelt mit bis zu acht Gästen von Hamburg City, 
Finkenwerder, Wedel oder Stade aus auf einer modernen Segel-Yacht zu den wunderschönen 
Elbinseln, zu Seitenarmen und weißen Sandstränden. Die maßgeschneiderten individuellen 
wie exklusiven Ganztages-, Halbtages- und Dämmer-Törns sind ideal für alle, die mit allen 

Sinnen segeln, Spaß haben, abschalten und auf Kurzurlaub gehen wollen. Preis: ab 99,

xxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxx

Obstmuseum mit Biss
Versteckt hinter Knicks am Rande des Stiftungslandes Winderatter See wachsen 
mehr als 700 verschiedene Apfel- und andere Obstsorten abgetrennt durch Hecken 
und Laubengängen in zauberhaften Themengärten und Gartenstuben. Der Bors-
dorfer Apfel gehört dazu, der schon vor mehr als 800 Jahren in Klöstern vermehrt 
wurde, Wildäpfel aus Zentralasien oder die unvergleichliche Apfelsorte „Elise Rath-
ke“. An den Ö� nungstagen während der Erntezeit bietet ein buntes Obstbu� et ei-
nen Eindruck über die Geschmacksvielfalt. Höhepunkt ist der Angeler Apfeltag am 
24. September. Das Pomarium ö� net vom 4. August bis 15. Oktober freitags bis sonn-
tags von 11 – 17 Uhr. Der Eintritt kostet 5,- €, Kinder sind frei. Gruppenführungen 

können gebucht werden.

Obstmuseum Pomarium Anglicum, Winderattfeld, 24966 Sörup, 
Tel: 04635-2745, www.pomarium-anglicum.de, info@pomarium-anglicum.de

Auf zur Gänsefarm
Rund um die Gans gibt es in Gudersdorf jede Menge zu entdecken. Noch bis Au-
gust schlüpfen jeden Mittwoch neue Küken. Wie klein sind die eigentlich und wie 
� auschig? Wie viel wiegt eines und wie lange braucht es, um eine ausgewachsene Gans zu 
werden? Das wissen die Mitarbeiter am o� enen Kükenstall. In der gemütlichen Gaststube 
steht bis 13. August wieder täglich Sommergans auf der Speisekarte. Der Gänsebraten mit 
Beilage wird für 14,95 Euro serviert. Das Gartencafé lockt mit hausgemachten Torten und 
Kuchen und in der Markthalle werden neben frischem und TK-Ge� ügel viele Köstlichkeiten 
rund um die Gans o� eriert. Etwas Besonderes ist die Daunenstube mit � auschigen Decken 

und Kissen aus der hauseigenen Bettenmanufaktur. 

Dithmarscher Gänsemarkt, Hauptstraße 1, 25693 Gudendorf, 
Tel.: 04859 – 445, www.gänsemarkt.de, wwww.gänsebetten.de, 

info@dithmarscher-gaensemarkt.de

Linnauer Landmarkt
Als sie sich 1992 in Linnau, 25 Kilometer südwestlich von Flensburg, 
zur Linnauer Ackerfrüchtchen GbR zusammentaten, wussten die vier 
Landwirte nicht, welche Erfolgsgeschichte sie schreiben werden. Heu-
te beliefert die GbR Kunden im ganzen Norden mit leckeren Karto� eln. 
Dieses 25. Jubiläum wird am 16. Juli 2017 von 10 bis 18 Uhr mit dem 
1. Linnauer Landmarkt in und um die Hallen gefeiert. Über 90 Aus-
steller zeigen landwirtschaftliche Erzeugnisse, Kunsthandwerk oder 
locken mit Leckereien. Es gibt Live-Musik, eine Live-Karto� elernte 
sowie die Möglichkeit, selbst Karto� eln zu sammeln. Für Kids stehen 
Ponyreiten, Kinderschminken, Hüpfburg und Strohlandschaft auf dem 

Programm. Kostenlose Parkplätze sind ausreichend vorhanden.  

Linnauer Ackerfrüchtchen, Neue Straße 51, 
24969 Lindewitt – Linnau, Tel.: 04604-989311, 

www.linnauer.de, info@linnauer-bg.de
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Abenteuer im Heu
Im Schlafsack liegend den Duft von Heu einatmen, Kindheitserinnerungen wachrufen und 
nach einer ruhigen, entspannten Nacht das reichhaltige Frühstück genießen, dieses und 
viele weitere Erlebnisse der besonderen Art erwartet Gäste in der Heu- Herberge Beldorf, 
direkt am Nord-Ostsee-Kanal. Auf dem Erlebnisbauernhof freuen sich Kühe, Kälber, Ponys, 
Lämmer, Hund, Katzen, Kaninchen und Meerschweinchen auf Streicheleinheiten. In der Herberge 
können Projekte wie Bogenschießen, Indianer, Wikinger, Filzen oder Märchenerzählreisen ge-
bucht werden, in unmittelbarer Nähe liegt das Steinzeitdorf Albersdorf. Gemütliche Grillabende, 
Lagerfeuer mit Stockbrot, eine Nachtwanderung und spannende Geschichten zum Einschlafen 

machen das Abenteuer unvergesslich

Heuherberge Beldorf, Anke Rathmann-Stöhrmann, Op de Krück 1, 25557 Beldorf, 
Tel.: 04872 – 695, www.heuherberge-beldorf.de, heuherberge-beldorf@t-online.de
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Hautnah mit Katta und Tapir 
Einmal putzige Lemuren mit Bananen und Weintrauben füttern, die Tapire 
„Jule“ und „Tambo“ mit Blättern verwöhnen oder im Streichelzoo Kamerunscha-
fe kraulen? Im Tierpark Gettorf unweit von Kiel können Besucher auf drei Hektar 
800 Tiere hautnah erleben. 100 Tierarten von Antilopen über Schimpansen bis 
hin zu den Zwergziegen warten hier in zum Teil begehbaren Gehegen auf große 
und kleine Gäste. Neu zugezogen sind Blaue Pfeilgiftfrösche und Bartagamen. 
Wer will, kann Fütter- und P� egestunden mit ausgewählten Tieren extra bu-
chen. Für Kids gibt’s tolle Spielplätze und einen Niedrigseilgarten. Der Park ist 
bis Oktober täglich von 9 bis 18 Uhr geö� net. Erwachsene zahlen 10,-, unter 

18-Jährige 8,- Euro Eintritt. Parken ist frei.

Tierpark Gettorf, Süderstraße 33, 24214 Gettorf, Tel.: 04346 – 41600, 
www.tierpark-gettorf.de, info@tierparkgettorf.de 
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Bernstein an der Nordsee
An der Westküste Schleswig-Holsteins liegt „der Bernsteinstrand“, denn St. Peter- Ording ist 
das fündigste Gebiet für Bernstein. Durch die Eiszeit umgelagert, wird er heute von der Nord-
see an den Strand gespült. Jeder Stein ist von Natur aus ein Unikat und wird in der Werkstatt 
des Hauses Boy Jöns ebenso individuell bearbeitet. Die natürliche Farbenvielfalt des Harzes, 
von durchsichtig bis milchig, von braun bis gelb und von weiß bis schwarz machen den dort 
hergestellten, modernen Schmuck unverwechselbar. Zum Haus gehören neben der Werkstatt 
auch ein Geschäft und ein Museum, das umfangreiche Informationen rund um das Thema 
Bernstein bietet. Der besondere Stolz des Museums ist das Inklusenkabinett, welches 45 bis 
50 Millionen Jahre alte Insekteneinschlüsse in einem echten Stück Wald präsentiert, sowie 
ein großes Stranddiorama, welches aufzeigt, wo und warum in St. Peter-Ording am Strand 
Bernstein gefunden wird. Regelmäßige Vorträge und Workshops für Erwachsene ziehen viele 
Besucher in das Museum. Besonderen Zuspruch erleben die Kinderschleifkurse zu allen Feri-
enzeiten, bei dem jedes Kind aus einem unscheinbaren Rohstein ein eigenes Schmuckstück 

fertigen kann. Erwachsene zahlen zwei, Kinder einen Euro Eintritt.

NORDSEEBERNSTEINMUSEUM, Boy Jöns, Dorfstraße 15. 25826 St. Peter-Ording
Tel.: 04863 - 5611,  www.nordsee-bernsteinmuseum.de, boyjoens@gmx.de

Der So� er � ägt das 
Fieber des Lebens in sich. 

Monika Minder
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